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Viele fleißige Bäckerinnen des Tages-
ElternVereins stifteten Linzer Torten,
durch deren Verkauf neue Tagesmütter
bei ihrem Arbeitsstart unterstützt wer-
den sollen. Vom Erlös werden Dinge für
die Erstausstattung angeschafft, die die
Tagesmütter dann beim TEV ausleihen
können.
An der Sternschnuppenhütte Nummer
Eins wurden die Tagesmütter und Fach-
beraterinnen des TagesElternVereins
von vielen interessierten Bürgerinnen
und Bürgern besucht. Auch Oberbür-
germeister Johannes Arnold und Bür-
germeister Thomas Fedrow durften wir
an unserem Stand begrüßen. Zahlreiche
Tagesmütter folgten unserer Einladung
und unternahmen mit ihren Tageskin-
dern einen Ausflug zum Sternlesmarkt.
Für besondere Freude bei den Kleinen
sorgte eine Einladung zur Fahrt mit dem
Kinderkarussell.
Einen herzlichen Dank richten wir an den
Bundestagsabgeordneten der FDP Dr.
Christian Jung sowie die Landtagsabge-
ordnete der Grünen Barbara Saebel, die
sich die Zeit für einen Besuch an unse-
rem Stand nahmen. Außerdem möchten
wir allen Kuchenspendern, Kindern, ih-
ren Eltern und Tageseltern aus Ettlingen,
Malsch, Pfinztal, Waldbronn, Karlsbad,
Marxzell und Rheinstetten ganz herz-
lich für die Unterstützung danken und
wünschen allen eine angenehme und
besinnliche Weihnachtstzeit.
Infos zur Kindertagespflege:
www.tev-ettlingen.de oder 07243/ 94545

-ASS- Arbeitskreis Schüßler-
Salze
Ausblick
Kraftvolle Knospenmazerate im Diens-
te unserer Zellen und Organsysteme in
Kombination mit Schüßler-Salzen. Re-
ferent Jo Marty. Tagesseminar I am Sa,
21. Januar. Gemmotherapie, die richtige
Kombination macht‘s! Referent Jo Mar-
ty. Tagesseminar II am Sa, 22. April.
Ausflug in die Ölmühle Pfister in Burla-
dingen am Samstag, 7. Juli.
Wir würden uns freuen, Sie bei unseren
Veranstaltungen als Teilnehmer begrü-
ßen zu dürfen. Es macht Spaß Neues
zu lernen oder Bekanntes zu vertiefen.

Mitgliederversammlung am Freitag, 2.
Februar, um 18:30 Uhr in der AWO, Im
Ferning 8. Um verbindliche Anmeldung
wird gebeten. Tel.: 07247 / 8091330
Tel.: 07243 / 939806
verein-ass@outlook.de

Kleintierzuchtverein
Ettlingen

„A Weihnacht wie‘s früher war“
Am 17. Dezember findet in unserem Ver-
einsheim unsere Weihnachtsfeier unter
dem Motto „A Weihnacht wie‘s früher
war“ statt. Beginn ist um 14 Uhr. Anmel-
dungen können bei unserem 2. Vorstand
Manfred Otte oder bei unserem Schrift-
führer Stefan Reiser erfolgen.

Sozialverband VdK -
OV Ettlingen

Letzte Sprechstunde
Am 21. Dezember findet unsere letzte
Sprechstunde für das Jahr 2017 von
16 – 18 Uhr statt.

Wir sind wieder am Donnerstag,
18. Januar von 16 – 18 Uhr im Begeg-
nungszentrum, Klostergasse 1 für Sie
erreichbar.

Wir wünschen unseren Mitgliedern und
Freunden frohe Weihnachtsfeiertage und
viel Gesundheit für das Jahr 2018.

Jehovas Zeugen

Sonntag, 17. Dezember, 10 Uhr:
Der Ursprung des Menschen -
ist es wichtig, was man glaubt?
Die Evolutionstheorie hat viele Varianten:
die natürliche Zuchtwahl und das Über-
leben des Tüchtigsten, Mutationen und
noch andere Erklärungsversuche.

Deswegen ja auch „Theorie“ Die Bibel
lehrt jedoch, dass der Mensch „im Bil-
de Gottes“ erschaffen worden ist. Die
Evolutionstheorie steht damit im direk-
ten Widerspruch zum Bibelbericht über
die Schöpfung. Viele messen der Frage
zum Ursprung der Menschheit keine Be-
deutung bei. Der Redner wird jedoch
zeigen, dass unsere Ansicht über den
Ursprung des Menschen maßgeblichen
Einfluss auf unser gegenwärtiges und
zukünftiges Leben haben kann. Diese
Woche finden sie folgende interessante
Themen auf www.jw.org.de: „Was sagt
die Bibel über Weihnachten“; für Teen-
ager: „Cybermobbing – Was tun wenn
ich im Internet gemobbt werde?“ sowie
die Whiteboard-Stunde: „Starker Wille
statt Promille“.

Sonntag, 17 Uhr:
KEINE ZUSAMMENKUNFT

Aus den
Stadtteilen

Ortsverwaltung

Aktuelles aus dem Rathaus
Verbesserungen an/in der Franz-Kühn-
Halle
Die Toilettenanlage in der Franz-Kühn-
Halle ist bekanntermaßen in die Jahre
gekommen und stünde eigentlich zur
Sanierung an. Nun ist es so, dass die
Stadt Ettlingen derzeit u.a. mit Ausga-
ben für Schulen, Kindergärten und Woh-
nungsbau stark engagiert ist. Kurzum,
die Toiletten in der Franz-Kühn-Halle
müssen noch etwas warten. Erreicht
werden konnte jedoch mit Unterstüt-
zung von Oberbürgermeister Arnold,
dass bis zur Generalsanierung wenigs-
tens eine Toilette für Behinderte zeitnah
verwirklicht werden kann.

Ein kleiner Farbklecks in Rot lockert ak-
tuell die beiden Eingänge etwas auf.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher
Rathaus Bruchhausen ohne
Dorothea Gebhardt

Noch kann sich niemand so recht vor-
stellen, dass sie nicht mehr im Rathaus
sein soll. Dennoch ist es wahr.
Nach vielen Jahren Tätigkeit im Bruch-
hausener Rathaus zieht es Frau Gebhardt
in den wohlverdienten Ruhestand.
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Frau Gebhardt war 1970 in den Dienst
der Stadt Ettlingen eingetreten, absolvier-
te dort ihre Ausbildung und wurde danach
im Amt für öffentliche Ordnung tätig.
Es folgte eine fast 10-jährige Elternzeit
für ihre beiden Söhne Stefan und To-
bias.
Im Jahr 1988 trat sie dann im Rathaus
Bruchhausen ihren Dienst an - anfäng-
lich mit 20 Wochenstunden, danach mit
31,2 Stunden - bis heute.
Frau Gebhardt war all die Jahre hochen-
gagiert zum Wohl der Bürger tätig und
mit Herrn Reiser die Aushängschilder
der Rathausverwaltung. Sie war bekannt
für ihren Humor und klar war auch: An
ihr kam keiner vorbei.
In einer dienstlichen Beurteilung schrieb
Ortsvorsteher i.R. Helmut Haas: „Frau
Gebhardt zeichnet sich durch eine
schnelle Auffassungsgabe und einen
nicht erlahmenden Arbeitsfleiß aus.
Durch ihre freundliche und offene Art
versteht sie es glänzend, bei zahlrei-
chem Publikumsverkehr mit auch un-
angenehmen Diskussionen wegen ver-
meintlich zu großem Bürokratismus oder
zu hohen Gebühren, eine gute Atmo-
sphäre zu schaffen.“
Persönlich, für den Ortschaftsrat und in
Vertretung von Oberbürgermeister Jo-
hannes Arnold verabschiedete Ortsvor-
steher Wolfgang Noller - in Anwesenheit
seiner Vorgänger Helmut Haas und Kurt
Mai - die verdiente Mitarbeiterin mit ei-
nem großen Dank und den besten Wün-
schen in einen schönen Ruhestand mit
ihrem Mann Heinz.
Nachfolgerin von Frau Gebhardt ist Si-
mone Joeres, die bereits viele Jahr im
Rathaus Ettlingenweier tätig war.
Wir wünschen ihr einen guten Start.

Regelmäßige Veranstaltungen:
Boule montags 14 bis 16 Uhr und mitt-
wochs 14 bis 16 Uhr auf dem Boule-
platz an der Fère-Champenoise-Straße
Sturzprävention dienstags 9 bis 10 Uhr
Skat dienstags 14 bis 16 Uhr
Gestalten mit Ton jeden 1. Dienstag im
Monat um 9:30 Uhr in der Werkstatt
Baum
Gehirnjogging vierzehntäglich donners-
tags 9:30 Uhr jew. in ungeraden Kalen-
derwochen
Geschichtskreis einmal monatlich don-
nerstags 15:30 bis 17:30 Uhr.
Wenn kein anderer Ort angegeben ist,
finden die Veranstaltungen im Rathaus
Bruchhausen statt. Anmeldung und In-
formation: Ortsverwaltung Bruchhau-
sen, donnerstags 9:30 bis 11 Uhr, Te-
lefon 9211.

Luthergemeinde
„Auszeit“ - Weihnachts-CD
von Volker Schäfer
Volker Schäfer, der leise Poet an der

Gitarre aus Ettlingen, stellt seine In-
terpretationen bekannter Advents- und
Weihnachtslieder vor am: Samstag,
16. Dezember, um 18 Uhr, im Evange-
lischen Gemeindezentrum Bruchhau-
sen, Meistersingerstraße 1-3.
Zwischen „Leise rieselt der Schnee“ und
„Stille Nacht“ bewegt sich der musikali-
sche Bogen und verspricht eine wunder-
bare „Auszeit“, in der man zur Ruhe und
sich selbst kommen kann. Die musikali-
sche Vorstellung wird ergänzt durch Ge-
dichte und mal meditative, mal informative
Texte. SWR Rundfunkpfarrer Wolf-Dieter
Steinmann, ebenfalls aus Ettlingen, hat sie
ausgewählt und trägt sie vor.
Die CD Vorstellung ist Teil der Veranstal-
tungen zum 40-jährigen Jubiläum des
evang. Gemeindezentrums.
Der Eintritt ist frei.

Kindergarten Pinkepank

Das Schaf Rica und andere Weih-
nachtsgeschichten
„Schau mal: Da steht ein großer Sack!“.
„Der Nikolaus war da!“.
Große Begeisterung bei den Kindern
und ein bisschen Ärger darüber, dass
sie den Nikolaus schon wieder verpasst
haben. Aber natürlich große Freude über
den prall gefüllten Sack, den er dage-
lassen hat.
Es ist richtig was los zur Weihnachtszeit.
Sterne werden gebastelt um die Zimmer
zu schmücken, Weihnachtslieder gesun-
gen, Plätzchen gebacken, Adventska-
lendertüren geöffnet und Adventskerzen
entzündet. Außerdem gibt es noch das
Schaf Rica. Rica, die sich auf den Weg
nach Bethlehem gemacht hat und viele
Abenteuer erlebt. Jeden Tag darf ein
anderes Kind eine dazu passende Fens-
terfolie ans Fenster kleben. Am letzten
Kindergartentag und zur großen Weih-
nachtsfeier ist das Fensterbild dann
komplett.
Wir laden alle herzlich ein, uns am Frei-
tag, 15.12. auf dem Sternlesmarkt zu
besuchen. Wir sind in Sternschnuppen-
Hütte Nummer zwei, direkt neben der
Weihnachtspyramide auf dem Neuen
Markt.

TV 05 Bruchhausen e.V.

Neuer Yoga Kurs
Ab Montag 15. Januar bietet der TV05,
in der Turnhalle am Teichweg 10, in
Bruchhausen einen neuen Kurs an.
Übungszeit ist jeweils montags von
18.30 - 20 Uhr.
Der Kurs ist geeignet für Teilnehmer/
innen mit Erfahrung oder Neueinsteiger/
innen.
Ob Mitglied im TV05 oder nicht, spielt
keine Rolle!
ALLE sind willkommen!
Unsere erfahrene Übungsleiterin Chris-
tina Himmelsbach geht auf jeden Teil-
nehmer/in ein.

Kursumfang:
10-mal 1,5 Stunden
Kursgebühr:
Nichtmitglieder 75.- €
Mitglieder des TV05 50.- €
Die fällige Kursgebühr muss am ersten
Übungsabend vor Ort in bar entrichtet
werden, um den Verwaltungsaufwand
möglichst klein zu halten.
Anmeldung vorab erforderlich !!
Anmeldungen und Infos gerne bei
Claudia Stoll tel. 07243/90851.
Natürlich auch gerne per E-Mail an
stoll.wolfgang@outlook.de

FV Alemannia Bruchhausen

Spielbetrieb:
Die Nachholspiele des FVA II und FVA
I in Wolfartsweier wurden auf Grund
des schlechten Wetters abgesetzt. Laut
Rahmenterminkalender beginnt nun die
Winterpause, in die der FVA mit 28
Punkte als derzeitiger Tabellenzweiter
geht, ein Platz mit dem man noch vor
einigen Wochen nicht unbedingt rech-
nen konnte. Doch eine eigene kleine
Siegesserie, gepaart mit Punktverlusten
der Konkurrenz, „spülte“ den FVA in der
Tabelle weiter nach vorne, so dass man
sich nun hinter den Freien Turnern aus
Forchheim in die Tabelle einreiht. Die
FT hat derzeit 33 Punkte, hat jedoch
ein Spiel mehr ausgetragen. Hätte man
nicht einen 3:0 Vorsprung gegen die
Forcheimer „vergeigt“ wäre man sogar
bis auf 2 Punkte dran, aber nachdem
man gesehen hat wie auch Bundesli-
gisten (zuletzt Dortmund und Köln) klare
Pausenführungen noch verspielt haben
relativiert sich doch einiges.
Bleibt zu hoffen, dass nach der Winter-
pause die derzeit vielen Verletzten wieder
fit sind und den zuletzt doch recht dünnen
Kader wieder verstärken können. Gut zu
wissen ist aber, dass man noch einige
talentierte Jungs in der A-Jugend hat, die
schon ihren Mann standen und bei Bedarf
der Mannschaft helfen konnten. So kann
man nun doch noch recht zufrieden in
die Winterpause gehen und sich auf die
Aufgaben im Jahr 2018 vorbereiten.
Auch der FVA II schloss die Vorrunde
auf Rang 2 ab. Für die Truppe von Trai-
ner Herbert Weber ein schöner Erfolg
und gerne möchte man diesen in der
Rückrunde bestätigen.
Beide Mannschaften und deren Verant-
wortliche bedanken sich an dieser Stelle
bei allen, die sie in der Vorrunde unter-
stützt haben.

Jugendabteilung
Vorschau:
Samstag, 16. Dez., A-Junioren ab 13:45
Uhr, Eichelgartenhalle Karlsruhe-Rüppurr

SC 88 Bruchhausen
Jahresabschlussfeier
Am Freitag, den 15. Dezember findet die
Jahresabschlussfeier des SC 88 in der
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Waldsaumhalle in Bruchhausen statt.
Alle, die keine Einladung erhalten haben,
können sich unter der Telefonnummer
90731 informieren. Saaleröffnung erfolgt
18:30 Uhr. EIN Essen warm / kalt wird
danach erfolgen, im Anschluss wird uns
die Liedermacherin Claudia Pohel musi-
kalisch unterhalten.

Altpapiersammlung
Am Samstag, den 16. Dezember erfolgt
die nächste Altpapiersammlung ab 8:30
Uhr. Bitte setzen sie das Papier gut
sichtbar an den mit LKW befahrbaren
Fahrbandrand.

Musikverein Bruchhausen

Jahresabschlussfeier und
Jugendweihnachtsfeier
Am Freitag, 15. Dezember, findet ab 19
Uhr die Jahresabschlussfeier unseres
Blasorchesters und am Sonntag, 17.
Dezember, um 15 Uhr unsere Jugend-
weihnachtsfeier statt. Beide Veranstal-
tungen finden im Vereinsheim statt.

Jugendkapelle auf dem Sternlesmarkt
Am Dienstag, 19. Dezember, spielt un-
sere Jugendkapelle um 18 Uhr auf dem
Sternlesmarkt in Ettlingen unter der Lei-
tung von Dirigent Heiko Hager nicht nur
weihnachtliche Weisen. Alle sind zu die-
sem Auftritt recht herzlich eingeladen.
Treffpunkt: 17:45 Uhr Hauptbühne

Umrahmung Kinderkirche
Am 24. Dezember, Heiligabend, wird
ein Bläserensemble des Musikvereins
die Kinderkirche um 15 Uhr in der St.
Josef Kirche stimmungsvoll musikalisch
umrahmen. Hierfür findet für die Kinder-
kirchen-Mitspieler am Donnerstag, 21.
Dezember, um 20 Uhr eine Probe im
Vereinsheim statt.

Weihnachten mit dem MVB-Blasor-
chester
Letztmalig in diesem Jahr ist unser Bla-
sorchester am 2. Weihnachtsfeiertag
(26.12.17) um 11 Uhr zu hören. Traditi-
onell umrahmt unser Blasorchester am
„Stephanstag“ die Festtagsmesse in St.
Josef. Treffpunkt um 10:15 Uhr, spiel-
fertig um 10:30 Uhr - Kleidung: Musi-
keranzug

Weihnachts- und Neujahrsgrüße
Wir wünschen allen Ehrenmitgliedern,
aktiven und passiven Mitgliedern, un-
seren Sponsoren, Freunden, Gönnern,
deren Familien sowie der gesamten Ein-
wohnerschaft ein schönes, besinnliches
und friedvolles Weihnachtsfest sowie ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr verbun-
den mit einem herzlichen Dankeschön
für das große Engagement unserer
Mitglieder und die Treue, die Sie alle
unserem Verein im nun endenden Jahr
entgegengebracht haben.

Probenbeginn 2018
Ins neue musikalische Jahr startet unse-
re Jugendkapelle wieder am 9. und das
Blasorchester am 11. Januar 2018.
MVB im Internet
Bilder und Berichte und vieles mehr
finden Sie auf unserer weihnachtlichen
Homepage www.mv-bruchhausen.de.
Reinschauen lohnt sich!

Weihnachtsfeier mit Ehrungen

Der GVE lud ein und alle, alle kamen. An
liebevoll adventlich gedeckten Tischen
nahmen die Gäste Platz. Der Saal war
dicht besetzt. Nach kurzer Ansprache
und Begrüßung der Gäste durch Chor-
sprecher Prof. Dr. Albert Ditzinger hieß
auch der Chor InTone die Gäste mit den
Weihnachtsliedern „Joy to the world“
und „Blue Christmas“ willkommen,
schwungvoll dirigiert von Harald Volz.
Nun begann der offizielle Teil. Wir durf-
ten 5 Sängerinnen und Sänger ehren,
die seit 25 Jahren im Chor singen oder
Fördermitglieder sind, Alf Baumgarth,
Brigitte Eisele, Rainer Speck, Klaus
Voigt und Uwe Winkler. Darauf folgten
10 Mitglieder mit 40 Jahren, siehe Foto,
Bernd Debatin, Werner Göhringer, Ru-
dolf Kramer, Wolfgang Kühn, Lothar
Müller, Hans-Dieter Scheurich, Karl
Seitz, Erich Stein, Bernd Waldenmaier
und Herbert Zimmermann. Weiter ging
der Ehrungsmarathon mit Alois Speck,
der auf eine 50-jährige Mitgliedschaft
zurückblickt. Bernhard Heinzler, Josef
Klein und Bruno Weber gehören mit
60 Jahren zu den Ehrenmitgliedern so-
wie auch Adolf Müller und Waldemar
Stemmler mit 65. Unser Altersehren-
mitglied ist jedoch ohne Zweifel Ed-
gar Schildhorn mit einer Mitgliedschaft
von 70 Jahren! Der Applaus war ent-
sprechend während der 1. Vorsitzende

Friedhold Geißler die Urkunden austeilte
und die 2. Vorsitzende Gertraude Baum-
garth Weingeschenke überreichte.
Heinz Peters, in Vertretung des Ortsvor-
stehers Wolfgang Noller, zeigte in seiner
Ansprache Begeisterung für einen Chor
in dieser Größe und den Zusammen-
halt der aktiven und passiven Mitglieder.
Auch der für 40 Jahre geehrte Karl Seitz
meldete sich zu Wort und brachte das
Ganze auf den Punkt. „Ich gebe den
Neuzugezogenen, immer den Rat: Sucht
euch einen Verein, tretet ein und macht
euch dort nützlich, bringt euch ein! Das
ist die beste Möglichkeit mit den ’Einge-
borenen’ ins Gespräch zu kommen!“ Er
weiß wovon er spricht, ist er doch selbst
vor vielen Jahren zugezogen.
Mit den Liedern „Mut zur Menschlichkeit“
und „I’ve got peace like a river“ wurde
der offizielle Teil beendet und nun freuten
sich die Gäste über Kaffee, Kuchen und
Plätzchen von einigen Vereinsmitgliedern
gebacken. In geselligem Beisammensein
lernte sich ‚alt’ und ‚neu’ kennen und
knüpfte Kontakte. Das Service- und Kü-
chenteam flitzte hin und her um die Gäste
mit Wienerle und Käsebrot zu versorgen
und natürlich gehörte auch ein Viertele
dazu. Zur Belohnung gabs auch eine Fla-
sche Sekt, gestiftet von der Weinhand-
lung Hinzmann in Bruchhausen.
Selbstverständlich sind die Jubilare, die
nicht an der Feier teilnehmen konnten,
nicht vergessen. Sie werden von Vor-
standsmitgliedern besucht und bekom-
men ihre Ehrenurkunde.
Save the date: 25. März 2018 im Asamsaal
„Kaleidoskop der Chormusik“
- Jetzt an Weihnachten denken und was
Tolles schenken -
Eintrittkarten zu 10 €, Ermäßigte 8 €,
an der Abendkasse 12 €

Mitteilung an alle OG-Mitglieder
Am 7. Dezember hat die kommissari-
sche Vorstandschaft getagt. Diese setzt
sich,bis zur nächsten Jahreshauptver-
sammlung, wie folgt zusammen...
1. Vorsitzender: Harald Umland
Zuchtwart: Harald Umland
1. Ausbildungswart: Andreas Mössinger
1. Schriftwart: Andrea Bantle
Jugendwart: Anja Guthier
2. Vorsitzende: Andrea Bantle
1. Beisitzer: Sabine Noack
2. Beisitzer: Jan Voss
Der Termin zur nächsten Jahreshaupt-
versamnlung mit Neuwahlen wird in Ab-
stimmung mit der Landesgruppe fest-
gelegt und frühzeitig bekannt gegeben!

Übungszeiten:
Mo: 18 Uhr FUN Longieren (Wettertech-
nisch abhängig, sonst UO)
Fr: 18:30 Uhr Obedience
So:10:30 Uhr Unterordung/Breitensport
Samstag, 16. Dez., 10 Uhr Arbeitsein-
satz
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Verein für Obstbau, Garten u.
Landschaft Bruchhausen e.V.

Rück- und Ausblick
Die vor uns liegenden Festtage geben
der ersten Vorsitzenden Gisela Fluck
Anlass, aufrichtigen Dank zu sagen,
der Vorstandschaft, den treuen Helfern,
Mitglieder und Gönnern, die den Verein
über das ganze Jahr in vielfältiger Weise
unterstützt haben. Sie denkt dabei an
die Pflanzungen und Pflege am Wege-
kreuz, die ehrenvolle Aufgabe Kirchen-
schmuck zum Erntedank in St. Josef.
Viel Zuspruch und Interesse fand wie
immer der Rebschnitt und vieles mehr.
Was wäre ein Dorf ohne Vereine?
Eine reine Schlafstätte, wie wir meinen,
erst Vereinsleben und gute Nachbarschaft
geben einer Gemeinschaft Kraft.
Dankbar zurückblickend und große Hoff-
nung der Gartenfreunde auf eine besse-
re Ernte im neuen Pflanzjahr. Allen einen
harmonischen Jahresausklang und vor
allem ganz viel Gesundheit für 2018.

Unbedingt vormerken:
Jahreshauptversammlung am Freitag,
2. März.

Ortsverwaltung
Einladung zur Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates Ettlingenweier findet statt
am Donnerstag, 21. Dezember um 18
Uhr im Gemeindezentrum St. Dionysius

Tagesordnung
TOP 1
Umgestaltungen an der Scheibenhard-
ter Straße zwischen Löbauer Allee und
Ortseingang: Kabeltrasse, Baumbe-
stand, Beleuchtung
TOP 2
Information über die Auswertung der
Verkehrszählungen in der Belchenstraße
TOP 3
Information über genehmigte Bauvorha-
ben
TOP 4
Bekanntgaben und Verschiedenes
Die interessierte Bevölkerung ist zur Sit-
zung herzlich eingeladen.

gez. Elisabeth Führinger
Ortsvorsteherin

Entwurf des Verkehrskonzept wird vor-
gestellt
Tagtäglich sind unsere Bürger damit
konfrontiert: zu schnelle Autos auf den
Straßen, Behinderungen durch parkende
PKW, kein Platz für Kinderwagen und
Rollatoren auf den Gehwegen, Radfah-
rer haben nicht überall einen geschütz-
ten Bereich, usw.

Schon längere Zeit wünscht deshalb der
Ortschaftsrat die Erstellung eines Ver-
kehrskonzeptes, um den drängendsten
Problemen entgegentreten zu können.
Nun wurde ein solches Konzept auf den
Weg gebracht: Eine Mitarbeiterin des
Ordnungsamtes hat unter Mithilfe der Ort-
schaftsratsmitglieder seit Juli 2017 den
Ist-Zustand analysiert, die gewünschten
Ziele aufgelistet und daraus folgernde
Lösungsmöglichkeiten erarbeitet.
Dieses Konzept wird im Januar öffentlich
vorgestellt und die Bürgerinnen und Bür-
ger sind eingeladen, sich über die ver-
schiedenen Bereiche zu informieren und
Anregungen oder Kritik vorzubringen.
Zu sehen sein wird die Dokumentation
zu folgenden Terminen:
Donnerstag, 11. Januar von 17 bis 20
Uhr und Samstag, 13. Januar von 10 bis
13 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses
Ettlingenweier
Zu diesen Zeiten wird Andrea Pelzl vom
Ordnungs- und Sozialamt anwesend
sein sowie Mitglieder des Ortschaftsra-
tes Ettlingenweier, um für Erläuterungen
oder Fragen zur Verfügung zu stehen.
Interessierte können ihre Anregungen
oder ihre Kritik auf einem „Kommentar-
blatt“ notieren, so dass diese Anmer-
kungen in die Abschlussberatung des
Ortschaftsrates einfließen können.
Ausstellung Künstler aus Ettlingenweier
Die Ausstellung ist am kommenden
Samstag 16. und Sonntag, 17. Dezem-
ber jeweils von 11 bis 17 Uhr geöffnet.
Pumpwerk wird abgebrochen.
Das Pumpwerk am Wiesenweg zwischen
L607 und Eisenstock ist mit der Inbe-
triebnahme der Wasserlieferung durch
den Zweckverband Wasserversorgung
Albgau im Jahr 1985 stillgelegt worden.
Seit dieser Zeit wurde kein Trinkwasser
mehr gefördert und in den Folgejahren
auch das Wasserschutzgebiet vom Land-
ratsamt Karlsruhe aufgehoben.Weil das
Pumpwerk und die Umzäunung in einem
baulich sehr schlechten Zustand sind,
beabsichtigen die Stadtwerke Ettlingen
in den nächsten Wochen das Pumpwerk
abzureißen und die Fläche wieder als
Wiese zu nutzen. Die Maßnahme ist mit
der Naturschutzbehörde im Landratsamt
Karlsruhe abgesprochen.

Luthergemeinde
„Auszeit“ - Weihnachts-CD
von Volker Schäfer
Volker Schäfer, der leise Poet an der
Gitarre aus Ettlingen, stellt seine In-
terpretationen bekannter Advents- und
Weihnachtslieder vor am: Samstag,
16. Dezember, um 18 Uhr, im Evange-
lischen Gemeindezentrum Bruchhau-
sen, Meistersingerstraße 1-3.
Zwischen „Leise rieselt der Schnee“ und
„Stille Nacht“ bewegt sich der musikali-
sche Bogen und verspricht eine wunder-
bare „Auszeit“, in der man zur Ruhe und
sich selbst kommen kann. Die musikali-
sche Vorstellung wird ergänzt durch Ge-
dichte und mal meditative, mal informative

Texte. SWR Rundfunkpfarrer Wolf-Dieter
Steinmann, ebenfalls aus Ettlingen, hat sie
ausgewählt und trägt sie vor.
Die CD Vorstellung ist Teil der Veranstal-
tungen zum 40-jährigen Jubiläum des
evang. Gemeindezentrums.
Der Eintritt ist frei.

Erich Kästner-Schule
Was für ein Zirkus!
„Oh! – Ah! – Das ist doch nicht mög-
lich!“, rief das begeisterte Publikum ein
ums andere Mal aus! Gebannt verfolg-
ten die Zuschauer die erstaunlichen,
gekonnten und lustigen Zirkusnummern
der Erich-Kästner-Schulkinder, die am
vergangenen Freitag zwei Galavorstel-
lungen für insgesamt 560 Zuschauer
zum Besten gaben.
Eine ganze Projektwoche lang hatten
die Kinder täglich mit dem Zirkusteam
Dobbelino für ihren Auftritt geübt. Fünf
Artisten und Zirkuspädagogen waren
angereist, um mit den Kindern zu trai-
nieren und sie auf ihren großen Auftritt
vorzube- reiten. Frako, Matilde, David,
Jonas und Lucian gelang es glänzend,
die Kinder in ihren Bann zu ziehen. Mit
Können, Witz und Einfühlungsvermögen
widmeten sie sich jedem einzelnen Kind.

Dann geschah es: Vor den Augen der
Lehrerinnen verwandelten sich brave
Schulkinder in akrobatische Trapezartis-
ten, mutige Trampolinspringer, schmerz-
unempfindliche Fakire und Kugelläufer
ohne Höhenangst. Mit allen Zirkusnum-
mern war eine kleine Geschichte ver-
knüpft, die die Kinder dem Publikum mit
großer Spielfreude darboten.
So hatte der Rola-Bola-Truppenchef Noah
alle Mühe, seine Handwerkertruppe zum
Bau eines Hauses zu bewegen - alles ge-
riet immer wieder aus dem Lot. Eine ganze
Spezialeinheit - das SWAT-Team - musste
ausrücken, um eine Ratte unter Vollbrin-
gen akrobatischer Höchstleistungen zu
beseitigen. Listige Balancierkünstler schli-
chen sich über den Dachfirst an, um dem
schlafenden Museumswächter die wertvol-
len Diamanten zu stehlen, und schelmi-
sche Tellerdreher zeigten ihrem strengen
Küchenchef Frako eine lange Nase. Ein
Feuerwerk der Farben vollbrachten die Poi-
Swinger. Mit ihren leuchtenden Kugellam-
pen zeichneten sie bunte Farbschweife in
die völlig abgedunkelte Manege.
Stolz nahmen die jungen Artisten am
Ende den verdienten Riesenapplaus des
Publikums entgegen. Diesen Tag wird
niemand von ihnen so schnell vergessen.
Mit dieser dritten Zirkus-Projektwoche
setzt die Erich-Kästner-Schule eine im
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Jubiläumsjahr 2009 begonnene Tradition
fort, nach der jedes EKS-Schulkind einmal
in seiner Grundschulzeit eine solche Zir-
kuswoche erleben darf. Viele Menschen
haben mitgeholfen, dieses Projekt zu ver-
wirklichen. In besonderer Weise haben
sich die Eltern unserer Schule – einzeln,
als Fördergemeinschaft und als Klassen-
gemeinschaft – für ihre Kinder engagiert.
Sei es beim Erwirtschaften von Geldern,
bei der Sponsorensuche, bei Planung
und Organisation von Abläufen, beim
Auf- und Abbau des Zirkus-Equipments,
bei der Bewirtung der Zirkusgäste und
bei der Betreuung der Übungsgruppen
während der Projektwoche. Ihnen allen
ein herzliches Dankeschön.
Ein ganz besonders herzlicher Dank gilt
unserem Großsponsor – der BÜRGER-
STIFTUNG ETTLINGEN. Ihr Ziel ist die
gemeinnützige Förderung kultureller und
sozialer Projekte der großen und klei-
nen Bürger Ettlingens, insbesondere der
Schulen und Kindergärten. Die BÜR-
GERSTIFTUNG ETTLINGEN hat durch
ihre Spende von sagenhaften 3000.-
Euro entscheidend zur Finanzierung un-
seres Zirkus-Projekts beigetragen. Da
bleibt uns nur noch zu sagen: „Oh! – Ah!
– Das ist doch nicht möglich!“
Auftritt beim Seniorennachmittag
Ein bisschen Gesang, Licht und Freude
überbrachten Chor und Instrumental-AG
der Erich-Kästner-Schule den Seniorin-
nen und Senioren von Ettlingenweier am
vergangenen Samstag. Der alljährlich
vom Deutschen Roten Kreuz veranstalte-
te Seniorennachmittag im Advent ist für
viele ältere Mitbürger eine willkommene
Möglichkeit, sich bei Kaffee und Kuchen
zu unterhalten und den Programmbei-
trägen von Kindergarten und Schule so-
wie dem Theaterstück des Roten Kreu-
zes zu lauschen. Frau Ziegler-Hülsheger,
die Musik-Fachkraft der Erich-Kästner-
Schule, hatte mit den zwei Musikgrup-
pen einzelne und gemeinsame Lieder
einstudiert. Mäuschenstill war es, als die
Kinder Lieder und Musikstücke vortru-
gen. Einen schönen Abschluss bildete
dann das von Jung und Alt gemeinsam
gesungene Lied „Alle Jahre wieder“.
Weierer Adventshöfe in der EKS
Am kommenden Montag, 18. Dez., um
18 Uhr, tragen die Erich-Kästner-Schul-
kinder mit Gesang sowie Orff- und Per-
cussion-Instrumenten zur Gestaltung der
Weierer Adventshöfe bei. Im Anschluss
an die Darbietungen und das gemein-
same Singen versüßen Ihnen die Eltern
der dritten Klasse mit Glühwein, Punsch,
Spekulatius und Lebkuchen den Abend.
Selbstverständlich sind dabei auch Spen-
den willkommen. Wir laden alle Mitbürger
herzlich in den EKS-Schulhof ein.

Kindergarten St. Elisabeth
Leuchtende Kinderaugen am
Nikolaustag
Wer Kinder hat, sieht die Welt mit an-
deren Augen und gerade in der Vor-
weihnachtszeit versteht man richtig, was

damit gemeint ist. Für Kinder ist die Ad-
ventszeit mit all ihren kleinen und großen
Höhepunkten magisch und sie genießen
diese Zeit ganz intensiv und mit allen
Sinnen. Darum hatte sich der Kindergar-
ten St. Elisabeth zum Nikolaustag etwas
ganz Besonderes einfallen lassen.
Bereits am Tag zuvor wurde jede Grup-
pe mit einem handgeschriebenen Brief
des Bischof Nikolaus überrascht. Voller
Spannung und Erwartungen lauschten
die Kinder seiner Einladung, den glit-
zernden Sternen in den Straßen von Ett-
lingenweier zu folgen, um den Nikolaus
persönlich zu treffen. Am 6. Dezember
war es dann frühmorgens so weit! Die
rund 80 Kinder machten sich mit ihren
Erzieherinnen auf den Weg. Die Begeis-
terung und Erwartungsfreude, was da
nun kommen mochte, war riesig. Bunte
Sterne auf dem Weg sowie goldenes En-
gelshaar und Strohsterne in den Büschen
wiesen den Kindern den Weg zu einer
festlich geschmückten Holzbank am Fel-
drand. Mit einem fröhlichen Lied riefen
die Kinder den Bischof Nikolaus herbei,
der schließlich unter Glockengeläut und
mit einem schwer beladenen Leiterwagen
durch die Felder auf sie zugelaufen kam.
Von leuchtenden Kinderaugen umgeben,
nahm er schließlich in ihrer Mitte Platz.
Schon bald entwickelte sich ein munterer
und heiterer Dialog zwischen den Kindern
und dem Bischof Nikolaus. Stolz führten
die Kinder ihr einstudiertes Fingerspiel vor
und sangen den Klassiker „Lasst uns froh
und munter sein …“ Der Bischof Nikolaus
dankte es ihnen mit gütiger Miene. Er war
voll des Lobes für die Kinder und hatte
für jedes einen prall gefüllten Strumpf und
selbstgebackene Plätzchen dabei. Auch
lecker: süße Nikolausäpfel, gespendet von
der Fa. Görig, befanden sich darin. Die
Erzieherinnen wurden feierlich bedacht
und erhielten als Dank für ihre wertvolle
Arbeit im Kindergarten süße Leckereien.
Mit freundlichen Worten zum Schluss ver-
abschiedete sich der Bischof Nikolaus „Es
war schön bei euch, doch leider muss ich
nun weitergehen!“ So ging ein durchweg
gelungener Nikolausbesuch zu Ende, der
den Kindern wohl noch lange in Erinne-
rung bleiben wird.

TV Ettlingenweier

Abt. Handball
SG Pforzheim/Eutingen 2 : TVE 19:24
(11:10)
Im letzten Spiel des Jahres wollten die
TVE-Damen noch einmal 2 Punkte nach
Hause holen. Doch die Partie startete
für die TVE-Damen eher durchwachsen.
Durch einige Ballverluste und Fehler in
der Abwehr und vergebener Chancen
im Angriff konnten sich die TVE-Damen
nicht wirklich absetzen, sondern blieben
bis zur Halbzeit mit einem Tor zurück, so
dass es mit einem 10:11 in die Kabine
ging. Die zweite Halbzeit startete gleich
mit einem Tor zum Ausgleich auf 11:11,
die Abwehr stand nun auch etwas kom-

pakter, somit konnten auch einige Rück-
raumwürfe unterbunden werden. Im An-
griff spielte man sicher und verwandelte
die meisten Würfe, so dass ab der 43.
Minute ein Vorsprung von 3 bis 4 To-
ren gehalten wurde. Letztendlich trennte
man sich mit einem 24:19.
Klar hätte die Partie für die TVE Damen
deutlicher ausgehen sollen/müssen……
Aber das Ziel die 2 Punkte nach Hause
zu holen wurde erreicht! Was will man
mehr!
Es spielten: Lara Hurle (Tor), Janina Mül-
ler-Garcia (Tor), Christina Kassel, Laura
Vogel (3), Janis Spohn (5/2), Tanja Frie-
sicke (1), Daniela Hauser (1), Lea Maisch
(9), Sophie Ochs, Lisa Diederichs (3),
Laura Cullmann (2).

Fußballverein Ettlingenweier
Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Alle Mitglieder sind eingeladen zur
Jahreshauptversammlung am Montag,
18.12. um 19 Uhr im Clubhaus des FV
Ettlingenweier.
Abt. Damengymnastik
Die Wanderung zwischen den Jahren ist
am Donnerstag, 28. Dezember und führt
über den Saumweg nach Ettlingen.
Treffpunkt: 10 Uhr Rathaus Ettlingenweier
Einkehr: gegen 12 Uhr im „Schützen-
haus“ in Ettlingen
Der Rückweg wird nach Wetterlage und
Laune gestaltet.
Wer zum Essen nachkommen möchte,
sollte Roswitha Schukraft, Tel. 9520 Be-
scheid geben. Sie regelt auch die Mit-
fahrgelegenheiten.
Die Damen der Wanderabteilung sind
herzlich eingeladen.

TTV Ettlingenweier 1980 e.V.
Vorrunde zu Ende, letzte Spiele
Herren I Verbandsklasse Süd
2:9 gegen TTC 95 Odenheim
Odenheim überraschend stark!
Eine deutliche Niederlage gab es zum
Vorrundenabschluss gegen Odenheim.
Schon fast aussichtslos lag man nach
den Doppeln mit 0:3 in Rückstand,
obwohl Odenheim mit Ersatz spielen
musste, aber das dritte Paarkreuz, auf-
gefüllt mit Spielern aus der dritten und
vierten Mannschaft hatte bereits mehr
QTTR-Punkte als unser drittes Paar-
kreuz. Daher konnten in den Einzeln le-
diglich Bastian Rüger und dann noch
Jakob Schmid punkten, so dass am
Ende leider nichts zu holen war und
somit die Vorrunde auf einem direkten
Abstiegsplatz beendet wird.
Jakob Schmid (1.0), Bastian Rüger (1.0).

Herren II Bezirksklasse
5:9 gegen TV Busenbach
Niederlage zum Vorrundenabschluss!
Eine bittere Niederlage zum Vorrunden-
abschluss musste der TTV Ettlingen-
weier 2 einstecken. Die ersten Spiele
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gegen den TV Busenbach wurden ab-
wechselnd genau gleich verteilt, wobei
es zu keinen engen Spielen in den Ein-
zeln kam - Hamhaber gewann mit 3:0
gegen Sick, Wipfler verlor 3:0 gegen
Oppermann, Truong gewann 3:0 gegen
Effenberger, Müller verlor 3:0 gegen Wolf
und schließlich glich Maurer ebenfalls
mit 3:0 gegen Felten zum 4:4 aus. Da-
nach brachten sich die Gäste mit vier
Siegen in Folge auf die Gewinnerstraße.
Bedauerlich dabei war die Niederlage
von Truong gegen Wolf. Der hervorra-
gend aufgelegte Truong hatte im Doppel
und in seinem ersten Einzel groß aufge-
trumpft, konnte dann aber dem Busen-
bacher von Beinkrämpfen geschüttelt
kaum noch richtige Gegenwehr leisten.
Somit beendet die zweite Mannschaft
die Vorrunde mit einem guten 6. Platz,
allerdings mit lediglich zwei Punkten
Vorsprung auf den Relegationsplatz.
Stefan Hamhaber (1.5), Anton Truong
(1.5), Claus Müller (1.0) und Armin Mau-
rer (1.0)
Herren VI Kreisklasse C, Staffel 2
4:9 gegen TTC Karlsruhe-Neureut IX
Die Neunte vom TTC Ka-Neureut hat 22
Spieler auf der Liste. Aufgrund vieler nach-
zuholender Spiele war nicht klar, in welcher
Aufstellung die Gäste hier eintreffen wür-
den. Da auch die Sechste vom TTV mit
Lücken antreten musste, hoffte man auf
ähnliche Kampfstärke, aber vergebens.
Obwohl unsere Jungs alles gaben, waren
die Doppel im fünften Satz - teilweise
vom Pech verfolgt- alle drei erstmal auf
der Gegenseite gebucht. Eine Speerspit-
ze und ein recht talentierter Jugender-
satzspieler im ersten Paarkreuz ließen
denn auch unseren beiden ersten Einzeln
- wenn auch sehr eng - keine Punkte zu-
kommen. Stand 0:5. Peter Altmann hatte
heute seinen großen Tag, er leitete die
Wende ein. Wieder fünf Sätze im Kampf
gegen Penholder-Attacken, diesmal aber
mit dem richtigen Ende für uns. Für Dieter
Scharf der Ansporn, mit taktisch klugem
Kurz-kurz-Spiel den überlegenen Gegner
aus dem Konzept zu bringen. Jerome
Raffalli machte nicht viel Aufhebens, 3:0
fertig. Leider war hier beim Stande von
3:5 erstmal Schluss, und wieder stopp-
te Peter Altmann noch einmal den Vor-
marsch mit unserem vierten Punkt. Den
letzten noch fehlenden Punkt für Neureut
ließ sich der Penholder-Zauberer Cheng
dann nicht wieder nehmen. Es bleibt da-
mit beim siebten Tabellenplatz.
Peter Altmann (2.0), Dieter Scharf (1.0)
und Jerome Raffalli (1.0)

Weierer Adventshöfe
Im Rahmen der Weierer Adventshöfe
hatte der Musikverein Ettlingenweier am
10. Dezember in den Hof der Familie
Breunig eingeladen. In der gemütlichen
Atmosphäre des Hofes, lauschten die

zahlreichen Zuhörer, bei heißem Glüh-
wein, Kinderpunsch, Weierer Speck-
küchlen oder deftigem Wurstbrot den
weihnachtlichen Weisen, welche durch
das Hauptorchester vorgetragen wur-
den. Vielen Dank allen Besuchern für
Ihr Kommen und der Familie Breunig für
Ihre tatkräftige Unterstützung.
Weihnachtsfeier des MVE-Rentner-Treffs
Alle Jahre wieder... So wie in diesem
Weihnachtlied besungen trafen sich die
Mitglieder des MVE-Treffs zusammen mit
ihren Partnerinnen im von Ingrid und Arno
weihnachtlich geschmückten Proberaum.
Nach der Begrüßung durch unseren
MVE-Treff-Chef Arno ließen es sich alle
bei Kaffee und Kuchen schmecken. Ger-
da las uns eine ergreifende Geschichte
aus den letzten Kriegstagen vor. Hierbei
konnte man erleben, dass auch im grau-
samen Kriegsgeschehen doch noch ein
Funke von Liebe und Achtung vor dem
Gegner herrschte. An allen Tischen ging
es munter zu und es wurde über die-
ses und jenes diskutiert, gesprochen und
gelacht. Unterdessen hatten Ingrid und
Arno ein köstliches Menu serviert, wo-
bei Arnos selbstgeschabte Spätzle nicht
fehlen durften. Zum Dessert hat Ingrid
einen für Augen und Gaumen vorzügli-
chen Nachtischteller vorbereitet. Alle wa-
ren hier voll des Lobes. Der anschließen-
de obligatorische „Verteiler“ durfte auch
nicht fehlen, den uns Ingrid gekonnt kre-
denzte. Bei einer Weihnachtsfeier durfte
natürlich auch der Nikolaus nicht fehlen.
Mit ein paar hintersinnigen und launigen
Versen lobte und tadelte er einige MVE-
Rentner. Danach verabschiedete sich der
Nikolaus in den Ruhestand; natürlich hat
er auch schon einen Nachfolger im Visier.
So vergingen die Stunden wie im Flug.
Eine gelungene Überraschung bot der
Auftritt von Ingrid und Arno mit ihrem
line dance. Nach vielen netten Unter-
haltungen klang die Weihnachtsfeier aus.
Zum Abschied gab es für die MVE-Treff-
ler ein kleines Präsent. An dieser Stelle
sei nochmals allen gedankt, die zu der
gelungenen Feier beigetragen haben, in
erster Linie Ingrid und Arno, die diese
Feier hervorragend vorbereitet hatten.
Proben
Jugendorchester und Hauptorchester
haben probenfrei.
Reinschauen
Weitere Infos zum Verein und unseren
Ausbildungsmöglichkeiten unter
www.mv-ettlingenweier.de oder bei un-
serem Vorstand unter
Tel. 07243 / 597010.

Altpapiersammlung –
Wir sagen danke
Die Abteilung bedankt sich wieder ein-
mal ganz herzlich bei allen Bürgerinnen
und Bürgern für ihre große Unterstüt-
zung bei der letzten Altpapiersammlung.

Mit Ihrer Hilfe haben die Kameradinnen
und Kameraden der Abteilung wiederum
stolze 3 Container voll mit Zeitungen,
Kartonagen und dergleichen eingesam-
melt. Ebenso bedanken wir uns bei Timo
Müller, der auch diese Altpapiersamm-
lung wieder sehr gut organisiert hat. Ein
weiterer Dank gebührt den Ettlingenwei-
erer Firmen: Raumausstattung Thomas
Lumpp, Fahrrad Pallmann und dem Auto-
haus Streit. Den Ettlinger Reisebüros: TUI
ReiseCenter, SOVA Tours und dem Reise-
büro DER. Für die Bereitstellung der Trak-
toren und auch den Anhängern geht ein
großes Dankeschön an den Agrar-service
Florian Kienzle, an den Landwirt Andreas
Gorzawski sowie allen aus Ettlingenweier.
Gedankt sei ebenfalls der Firma Vanni und
Didicher Recycling GmbH & Co KG aus
Pforzheim für die kostenlose Überlassung
und Abholung der Container. Das war
die letzte Altpapiersammlung in diesem
Jahr. Nächstes Jahr finden die Samm-
lungen am 7. April, 28. Juli sowie am 01.
Dezember statt. Tragen Sie auch diesen
Termin gleich wieder in Ihren Kalender ein.
Gleichzeitig möchten wir nochmal darauf
hinweisen, dass Sie auch jederzeit Ihre
gebündelten Zeitungen und Kartonagen
am Feuerwehrhaus auf die bereitgestellte
Palette neben dem Container legen kön-
nen. Sammeln Sie fleißig weiter und wer-
fen Sie das alte Papier bitte nicht weg.
Den nächsten Termin können Sie auch
gerne auf unserer Homepage abrufen,
www.feuerwehrettlingenweier.com.

Ortsverwaltung
Danke
Viele Kindern aus unserem Kindergarten
St. Raphael haben dieses Jahr die Weih-
nachtsdekoration für die Rathausfenster
gebastelt. Jeden Tag kommt eine Ker-
ze hinzu. Wir freuen uns, dass auch in
diesem Jahr sich viele Kinder daran be-
teiligt haben, unterstützt von den Erzie-
herinnen des Kindergartens. Vielen Dank
für diese schöne Gemeinschaftsaktion.
Wolfgang Matzka - Ortsvorsteher

Familien-Jahreskarten für die
Ettlinger Bäder
Ab sofort können Sie die Familien-Jah-
reskarte zum Preis von € 285,- bei der
Ortsverwaltung erwerben. Bitte beachten
Sie, dass nur Barzahlung möglich ist.

Weihnachtskugel
Die diesjährige Weih-
nachtskugel mit dem
Motiv Rathaus und
Kirche von Oberweier
kann in der Ortsver-
waltung Oberweier zu
den bekannten Öff-
nungszeiten käuflich
erworben werden.
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Luthergemeinde

„Auszeit“ - Weihnachts-CD
von Volker Schäfer
Volker Schäfer, der leise Poet an der
Gitarre aus Ettlingen, stellt seine In-
terpretationen bekannter Advents- und
Weihnachtslieder vor am: Samstag,
16. Dezember, um 18 Uhr, im Evange-
lischen Gemeindezentrum Bruchhau-
sen, Meistersingerstraße 1-3.
Zwischen „Leise rieselt der Schnee“ und
„Stille Nacht“ bewegt sich der musikali-
sche Bogen und verspricht eine wunder-
bare „Auszeit“, in der man zur Ruhe und
sich selbst kommen kann. Die musikali-
sche Vorstellung wird ergänzt durch Ge-
dichte und mal meditative, mal informative
Texte. SWR Rundfunkpfarrer Wolf-Dieter
Steinmann, ebenfalls aus Ettlingen, hat sie
ausgewählt und trägt sie vor.
Die CD Vorstellung ist Teil der Veranstal-
tungen zum 40-jährigen Jubiläum des
evang. Gemeindezentrums.
Der Eintritt ist frei.

Grundschule Oberweier
Ausflug ins Kinderlabor an der Päda-
gogischen Hochschule Karlsruhe

Ende November waren alle 4.-Klässler
der Grundschule Oberweier im Kinder-
labor der Pädagogischen Hochschule
Karlsruhe. Wir wurden in der Cafeteria
von Frau Niemöller empfangen und in
einen Seminarraum geführt. Ausgestat-
tet mit Laborkittel und Schutzbrillen ging
es dann ans Experimentieren.
Es gab drei Stationen, die von Studen-
tinnen betreut wurden. Sie leiteten die
Versuche an und erklärten oder ließen
uns erklären, was wir bei den Versuchen
beobachteten. Es gab die Luftstation,
die CO2-Station und die Feuerstation.
Als erstes war ich mit meiner Gruppe an
der Luft- und Wasserstation. Lustig fand
ich, als wir ein Gummibärchen in ei-
nem Metallschälchen ins Wasser legten
und eine Münze ins Wasser abtauchen
ließen. Das Gummibärchen hatte einen
Magneten an Bord und war ein Seetau-
cher. Die Münze war ein Schatz, den
das Gummibärchen haben wollte. Aber
es wollte nicht nass werden. Nun haben
wir das Glas über das Gummibärchen
gestülpt. Mit der Luft im Glas konnte
das Gummibärchen an seinen Schatz
ran und mit dem Magnetstück konnte
der Schatz sicher gehoben werden.
Mir gefiel der Flaschengeistversuch am
besten. Dafür brauchten wir eine Fla-
sche aus dem Kühlschrank und eine
Münze. Ich legte meine Hände um die

kalte Flasche mit der Münze auf der Fla-
schenöffnung. Nach einer Weile, als sich
die Luft durch meine Hände erwärmte,
klappte die Münze hoch und runter.
An der nächsten Station ging es um CO2.
Am besten fand ich, als wir Brausetablette
in eine schmale Röhre warfen. Die Röhre
war zweifingerhoch mit Wasser gefüllt. Wir
verschlossen die Röhre und zielten mit der
Röhre auf eine Zielscheibe. Irgendwann
nach nicht allzu langer Zeit sprang der
Deckel herunter, direkt auf die Zielscheibe.
Bei der dritten Station ging es um Feuer.
Dabei fand ich den letzten Versuch am
besten. Wir sammelten unser benutztes
Material wie Streichhölzer und Papier in
einer Metallschüssel, zündeten es an und
löschten es dann mit Spülmittelschaum.
Natürlich ging es darum, dass wir dem
Feuer den Sauerstoff wegnahmen.
Am Ende entzündeten Frau Niemöller
und ihre Studentinnen noch zwei mit
Wasserstoff gefüllte Luftballons mit einer
langen Wunderkerze. Es gab eine Feu-
erexplosion. Jeder von uns bekam noch
einen Ordner – gestiftet von der Spar-
kasse Karlsruhe - über die Experimente
und eine Urkunde. Es war toll, interes-
sant und spannend. (Victoria, Emilia)

TSV Oberweier
Weihnachts- und Neujahrsgrüße!
Der TSV Oberweier wünscht allen Mit-
gliedern und Freunden des Vereines so-
wie der gesamten Bevölkerung in Ober-
weier ein fröhliches und besinnliches
Weihnachtsfest.
Möge allen der Rutsch in das neue Jahr
gut gelingen. Für das Jahr 2018 hoffen
Vorstand und Verwaltung auf Frieden,
Glück und Zufriedenheit - und das nicht
nur für unsere kleine Gemeinde.
Gleichzeitig möchten wir auf Folgendes
hinweisen:
Die WEIHNACHTSFEIER
des TSV OBERWEIER
am kommenden Freitag, 15. Dez., ab 19
Uhr findet im Clubhaus des TSV Ober-
weier statt. Alle Mitglieder sind herzlich
eingeladen, in geselliger Runde ein paar
schöne und besinnliche Stunden mitei-
nander zu verbringen und langjährige
Mitglieder zu ehren.

Ausblick auf das nächste Jahr

Zum Jahresanfang treffen sich alle Ak-
tiven sowie auch insbesondere die Ver-

einsjugend zur gemeinsamen Runde.
Gemeinsam planen wir das Vereinsjahr
2018 mit folgenden Themen: Trainings-
betrieb im Allgemeinen, Kurswesen,
Turniere sowie Erläuterungen zur neuen
WBO/LPO Freitag 12. Januar um 19:30
Uhr im Clubhaus des FV Ettlingenweier,
Am Sportplatz 27.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme und
konstruktive Ideen!
Die Vorstandschaft der Kutschenfreunde
wünscht seinen Mitgliedern und allen,
die den Verein im zur Neige gehenden
Jahr unterstützt haben, ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Start ins
neue Jahr!
www.kutschenfreunde-ettlingen.de

Musikverein Oberweier

Rück- und Ausblick
Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Der
Musikverein Oberweier bedankt sich bei
allen Mitgliedern, Freunden und Helfern für
die Treue und Unterstützung im Jahr 2017.
Dank Ihrer Mithilfe und Unterstützung
waren unser Frühschoppen, das Jah-
reskonzert, das Straßenfest und vor al-
lem das Partnerschaftstreffen mit den
Musikerfreunden aus Frankreich jeweils
ein voller Erfolg. Ein besonderer Dank
gilt dem großen Engagement der aktiven
Musiker und des Dirigenten, Michael
Strobel, bei Festen und allen Auftritten
im Jahr 2017.
Wir hoffen, Sie auch in 2018 bei unse-
ren Veranstaltungen begrüßen zu dürfen.
Nach jetzigem Planungsstand sehen
diese wie folgt aus:
25.02.18 Frühschoppen
10.03.18 Jahreshauptversammlung
28.04.18 Frühjahrskonzert
27.07.18 Straßenfest am Markplatz
Der Verein wünscht allen aktiven und för-
dernden Mitgliedern, Freunden, Helfern
und der Oberweierer Bevölkerung frohe
und besinnliche Weihnachtsfeiertage, ei-
nen guten Rutsch ins neue Jahr und ein
erfolgreiches, glückliches Jahr 2018.
Auch in diesem Jahr werden die Mu-
sikerinnen und Musiker des Musikver-
eins Oberweier am Heiligen Abend die
Christmette musikalisch umrahmen und
anschließend unter dem Weihnachts-
baum am Marktplatz weihnachtliche
Weisen zu Gehör bringen.

Wanderung am Dreikönigstag
Der Obst-und Gartenbauverein Ober-
weier e. V. Führt seine erste Wanderung
im Jahr 2018 am Dreikönigstag, 6. Ja-
nuar, durch. Abmarsch ist um 10 Uhr am
Marktplatz. Ziel ist der Klosterhof in Völ-
kersbach. Gut bewährt hat sich die Auf-
teilung in drei Gruppen. So marschiert
die erste Gruppe vom Marktplatz über
die Carl–Schöpf– Hütte zum Klosterhof.
Wanderführer ist Günther Raum.
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Die zweite Gruppe trifft sich ebenfalls
um 10 Uhr am Marktplatz und fährt
dann zum Klosterhof. Dort wird unter
Führung von Margot Grimm ebenfalls
eine Wanderung durchgeführt.
Die dritte Gruppe fährt direkt zum Klos-
terhof. Um 11.30 Uhr finden sich dort
alle ein zum gemeinsamen Mittagessen
und gemütlichen Beisammensein.
Damit sich der Koch entsprechend vor-
bereiten kann, mögen sich die Direkt-
fahrer bei Mario Petzold – Tel. Nr. 9725
– anmelden.

Rückblick zur Jahresabschlussfeier
Nach einem gelungenen Vereinsjahr,
war auch unser diesjähriges Jahresab-
schlussfest, welches traditionell immer
am ersten Adventswochenende im Wen-
delinsaal zu Oberweier stattfindet, ein
voller Erfolg. Bis auf den letzten Stuhl
war der Wendelinsaal besetzt, und wir
hatten wieder einen großen Besucher-
andrang. Es war eine tolle Athmosphä-
re mit den schön gedeckten Tischen,
dem leuchtenden Tannenbaum und den
vielen kleinen und großen Gästen. Um
17:45 Uhr war es auch dann endlich so
weit, plötzlich pochte es an der Tür und
der Nikolaus erschien. Die voller Un-
geduld wartenden Kinder wurden dann
alle vom heiligen Nikolaus persönlich
begrüßt. Und da hatte der Nikolaus die-
ses Jahr besonders viele kleine Kinder
zu begrüßen. Zusammen wurde dann
noch ein Nikolauslied gesungen, und
anschließend wurden alle Kinder vom
Nikolaus mit kleinen Geschenken be-
dacht.

Der Vorstand möchte sich besonders
wieder bei Christa und Siegfried Lauin-
ger bedanken, die wieder bestens un-
sere Gäste mit Speisen versorgt hatten,
sowie bei der ganzen Verwaltung für
ihren Einsatz. Ganz besonders möchten
wir uns aber bei unserem Nikolaus Det-
lef Puhl bedanken, der uns wieder bei
unserer Jahresabschlussfeier zur Verfü-
gung stand.
Allen unseren Mitgliedern wünscht die
Verwaltung eine schöne und besinnliche
Adventszeit.

Jahreshauptversammlung 2018
Bitte notiert Euch auch alle schon ein-
mal den Termin für unsere nächste Jah-
reshauptversammlung am Donnerstag,
22. Januar, 20 Uhr in der Waldsaumhalle
Oberweier.

Ortsverwaltung
Geschlossen
Die Ortsverwaltung ist vom 22.12. bis
5.1.2018 geschlossen.

Termine 2018
5. Januar, 19 Uhr, Winterfeier, TV
9. Januar, 15 Uhr, Kath. Frauengemein-
schaft, Sitzungssaal Rathaus
7. Januar, Jahresempfang der Stadt Ett-
lingen
14. Januar, 11 – 14 Uhr, CDU-Neujahrs-
empfang, Sitzungssaal Rathaus Schlut-
tenbach
4. Februar, 13.33 Uhr, Umzug; Beginn: am
Lindenbrunnen, Kinderfasching Turnhalle
13. Februar, 15 Uhr, Kath. Frauenge-
meinschaft, Sitzungssaal Rathaus
16. Februar, 19.30 Uhr, Jahreshauptver-
sammlung der Freiwilligen Feuerwehr,
Schluttenbach, Feuerwehrhaus
13. März, 15 Uhr, Kath. Frauengemein-
schaft, Sitzungssaal Rathaus
23. März, Jahreshauptversammlung Ge-
samtfeuerwehr, Kasino Ettlingen
6. April, 15 Uhr, Jahreshauptversamm-
lung TV, 20 Uhr
10. April, 15 Uhr, Kath. Frauengemein-
schaft, Sitzungssaal Rathaus
20. April, 18 Uhr, Ortsteilgespräch
Schluttenbach, Dorfgemeinschaftshaus
30. April, 18 Uhr, Maibaum stellen, Frei-
willige Feuerwehr Schluttenbach
6. Mai, 14 Uhr, Frühlingsfest KJG,
Tag der offenen Tür
8. Mai, 15 Uhr, Kath. Frauengemein-
schaft, Sitzungssaal Rathaus
12. Mai, Patrozinium Pfarrei
„Maria Königin“
12. Juni, 15 Uhr, Kath. Frauengemein-
schaft, Sitzungssaal Rathaus
23. Juni und 24. Juni,
Feuerwehrfest Festhalle
30. Juni, Forscherfest Kindergarten
7. Juli und 8. Juli, Lindenbrunnenfest
Gesangverein „Sängerkranz“
10. Juli, 15 Uhr, Kath. Frauengemein-
schaft Sitzungssaal Rathaus
27. Juli – 29. Juli, Sportfest,
TV Schluttenbach
9. September, Flohmarkt Festhalle
11. September, 15 Uhr, Kath. Frauenge-
meinschaft Sitzungssaal Rathaus
27. September, 18.30 Uhr, Ehrenamts-
abend, Sitzungssaal Rathaus
6. Oktober und 7. Oktober,
DGH Künstlerausstellung

9. Oktober, 15 Uhr, Kath. Frauenge-
meinschaft Sitzungssaal Rathaus
13. November, 15 Uhr, Kath. Frauenge-
meinschaft Sitzungssaal Rathaus
13. November, Laternenfest Kindergarten
22. November, Treffen der Vereine:
Termine 2019
1. Dezember, 14.30 Uhr, Seniorenweih-
nachtsfeier, Dorfgemeinschaftshaus
2. Dezember, 15 Uhr, CDU-Glühwein-
fest, Am Lindenbrunnen
5. Dezember, 16 Uhr, Kinder-Nikolaus-
feier des TV, Turnhalle
6. Dezember, Nikolausfeier Kindergarten
8. Dezember, Adventsfeier Feuerwehr
9. Dezember, Adventskonzert Gesang-
verein „Sängerkranz“
11. Dezember, 15 Uhr, Kath. Frauenge-
meinschaft Sitzungssaal Rathaus

TV Schluttenbach

Abt. Tischtennis
Sieg gegen den TTV Ettlingenweier IV
Vergangenen Freitag hatten wir unser
letztes Spiel der Vorrunde. Wir spiel-
ten auswärts bei unseren Freunden vom
TTV Ettlingenweier IV. Nach einer langen
und hart umkämpften Partie gewannen
wir letztendlich mit 9:5 Punkten. Zum
Abschluss der Vorrunde belegen wir da-
mit mit 13:3 Punkten einen hervorra-
genden 2. Tabellenplatz. Die Rückrunde
startet für uns am 12.01.2018 mit einem
Auswärtsspiel beim DJK Rüppurr III. Wir
wünschen allen eine schöne Weihnacht
und einen guten Start ins neue Jahr.

Ortsverwaltung
Adventsfeier für Seniorinnen und
Senioren
Die Adventsfeier für unsere Seniorin-
nen und Senioren findet am Sonntag,
17. Dezember um 14.30 Uhr im Pfarr-
saal St. Bonifatius in der Zehntstraße
statt.
Die Programmgestaltung erfolgt durch
die Mitglieder des Fördervereins Wald-
bad, die Bewirtung in bewährter
Form durch die Mitglieder des DRK
Schöllbronn.
Die Ortsverwaltung lädt alle Seniorin-
nen und Senioren zu dieser Adventsfeier
herzlich ein.

Hinweis:
Das Programm und der Ablauf wurden
so abgestimmt, dass der Besuch des
Konzertes des Gesangvereins „Sänger-
bund“ um 18 Uhr in der St.-Bonifatius-
Kirche problemlos möglich ist.

Öffnungszeiten
Die Ortsverwaltung Schöllbronn ist vom
23. Dezember bis 1. Januar 2018 ge-
schlossen.
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Ab dem 2. Januar 2018 sind die Mit-
arbeiter wieder zu den bekannten Öff-
nungszeiten erreichbar.

Montag 8 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Dienstag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Mittwoch 7 – 12 Uhr
Donnerstag 8 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Freitag 8 – 13 Uhr

Per Email erreichbar!
Sie erreichen die Ortsverwaltung
Schöllbronn auch über Email. Die Email-
Adresse lautet:
ov-schoellbronn@ettlingen.de

Bitte beachten:
Falls Sie zur Veranschaulichung von
Sachverhalten Bilder anfügen, überprü-
fen Sie die Dateigröße dieser Bilder. Mo-
derne Digitalkameras liefern Auflösun-
gen, die beim Email-Versand Probleme
verursachen können. Es genügt, wenn
die Bilder im Format 1024x768 abge-
speichert werden.

Kehrmaschine
Für alle Gebiete der Kernstadt sowie die
Ortsteile gibt es einen Kehrplan, nach
dem die große und kleine Kehrmaschi-
ne unterwegs ist. Nächster Termin in
Schöllbronn ist Donnerstag, 21.12. Bitte
helfen Sie durch entsprechendes Um-
parken und Freihalten der Gehwege mit,
dass die Kehrmaschinen ungehindert
fahren und reinigen können.
Vielen Dank.

Generation Ü50/seniorTreff
Schöllbronn
Veranstaltungstermine
Dienstag, 19. Dezember, 9:30 Uhr Stabil
und mobil im Alter. Anleitung und Training
zur körperlichen Beweglichkeit und Sturz-
vermeidung, Anmeldung erforderlich.
Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Lesesaal,
Weierer Straße 2, statt.

Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Schöllbronn, Tel. 07243
2416, oder bei G. Marschar, Tel. 07243
219014, E-Mail: gerhard1939@t-online.de

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
Einladung Weihnachtskonzert
Der Gesangverein Sängerbund
Schöllbronn veranstaltet am
Sonntag, 17. Dezember, um 18 Uhr
ein Weihnachtskonzert in der St. Bonifa-
tius Kirche in Schöllbronn.
Mitwirkende:
Bläsergruppe des Musikvereins
Hierzu möchten wir die ganze Gemeinde
herzlich einladen.

TSV Schöllbronn
2. Bambini Adventsverkauf am Sams-
tag, 16. Dezember, im Hagebaumarkt
... wisst ihr noch vor einem Jahr? – Dank
euch und dem erfolgreichen 1. Advents-
verkauf konnten wir neue Fußbälle für

uns kaufen! Nach einem erfolgreichen
und intensiven Trainingsjahr starten wir
Bambinis endlich in den Turnierbetrieb
und bestreiten unsere ersten Spiele.
Um dort geschlossen als Mannschaft
aufzutreten, wünschen wir uns einheitli-
che Trainingsanzüge, die uns auch noch
durch das nächste Jahr begleiten.
Wir werden am Samstag, 16. Dez., von
10 – 15 Uhr wieder leckeren Kuchen,
Waffeln und Wurst im Brötchen im Ha-
gebaumarkt Ettlingen verkaufen und den
Erlös komplett unserer Mannschaft zur
Unterstützung zukommen lassen. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen! Eure Bam-
binis beim TSV.

Freizeit-Bogensportler beim TSV feiert
75. Geburtstag
Am 3. Dezember konnten der Ehrenvor-
stand Dieter Titze sowie der Abteilungs-
leiter der Freizeit-Bogensportgruppe
Thomas Titze gemeinsam die Glückwün-
sche des Vereins sowie der Abteilung an
den Jubilar Roland Adam in Schlutten-
bach übermitteln. Dabei wurde auch ein
kleines Weinpräsent übergeben.
Roland Adam ist seit Beginn des Bo-
gensports beim TSV mit dabei. Vor die-
ser Zeit war er aktiv mit der Wanderab-
teilung bei vielen schönen Wanderungen
unterwegs.
Der TSV wünscht Roland alles Gute,
Gesundheit und weiterhin noch viele
Pfeile ins Gold.

TSV Schöllbronn ist ein
„Familien-freundlicher Verein“
Im Jahr 2016 begann der TSV Schöllbronn
damit, einen Kurs in Selbstverteidigung
anzubieten. Unter der Leitung von Jür-
gen Kritzer lernen die Teilnehmer ver-
schiedene Techniken in der Selbstver-
teidigungskunst TAIDO-RYU-JUJUTSU.
TAIDO- RYU unterrichtet moderne, funk-
tionierende Selbstverteidigung. Es geht
hierbei um Selbstverteidigung im Rah-
men der heutigen Notwehrgesetzgebung.
Nachdem einige Kurse angeboten wor-
den waren und das Interesse weiterhin
vorhanden war, entschloss man sich
seitens des Vereins dazu, vom Kurs zur
Abteilung überzugehen. Seit Mai 2017
gibt es nun die Abteilung „Selbstvertei-
digung“ beim TSV Schöllbronn.

Am 6. November wurde dem TSV
Schöllbronn eine besondere Ehre zu Teil.
Von der IAMAF (International All Martials
Arts Federation e.V.) erhielt der Verein

das Zertifikat zum „Familienfreundlichen
Verein“. Das Zertifikat wurde von Trainer
Jürgen Kritzer an die beiden Vorstands-
mitglieder Thomas Titze und Dirk Jung-
mann und an Abteilungsleiter Jens Titze
übergeben (Foto).

Fußball Senioren
Das Nachholspiel unserer 1. Mannschaft
in Ettlingenweier musste wegen Schnee-
fall zum 2. Mal abgesetzt werden.

Weihnachtskonzert in der Kirche
St. Bonifatius
Am 17. Dezember, 18 Uhr veranstal-
tet der Gesangverein Sängerbund sein
Weihnachtskonzert. Es präsentieren sich
34 Sängerinnen und Sänger des Chores,
die Sopranistin Natascha Drexler und
das Bläserensemble des Musikvereins.
Die Gesamtleitung des Konzertes liegt in
den Händen von Solvey Kretschmann.
Eintritt ist frei.

Narrenzunft

Adventsnachmittag mit den Kids
Vergangenen Sonntag durften wir den
zweiten Advent feiern. Nun sind es bis
zum Weihnachtsabend nur noch wenige
Tage.
Damit wir uns so richtig darauf einstim-
men konnten haben wir uns zu einem
gemütlichen Adventsnachmittag im Ver-
einsheim getroffen. 20 Kinder haben die
Einladung angenommen und an die-
sem Mittag alles zum Thema „rund um
den Lebkuchen“ produziert. Es wurden
Kekshäuser gebaut, verschiedene Leb-
kuchen verziert und dekoriert oder auch
einfach nur genascht.
Zum Abschluss haben wir noch ein
schönes Weihnachtslied gesungen und
eine Weihnachtsgeschichte gehört.
Es war ein schöner Nachmittag. An die-
ser Stelle ein Dank an alle Teilnehmer,
dem Orgateam und den fleißigen Helfern.

Ortsverwaltung

„rundertisch.spessart“

Strahlende Kinderaugen, Spiel, Spaß
und gute Gespräche beim Ersten Mut-
ter-/Kind Café
Auf Initiative von Pamela Grether, Kers-
tin Heiser, Ines Rüger, Christiane Schlag
und Barbara Wipfler fand am Nikolaus-
tag das erste Mutter-/Kind Café des
„rundertisch.spessart“ im Kindergarten
St. Elisabeth statt. Alle Flüchtlingsfami-
lien waren mit ihren Kindern vertreten.
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Weit vor dem Termin fragten vereinzelt
schon Mütter der Flüchtlingsfamilien,
wann es denn los gehe? Gegen 16 Uhr
holten dann die Spessarter Muttis mit
ihren Kindern die Flüchtlingskinder und
ihre Mütter in der AU Spessart zum ers-
ten Mutter-/Kind Café ab.
Gemeinsam zog man zum Kindergar-
ten St. Elisabeth. Pfarrer Dr. Merz hatte
freundlicherweise einen Raum für die
bunte Schar zur Verfügung gestellt.
In einem Spielkreis stellten sich die Teil-
nehmer zunächst vor und jedes Kind
wurde mit Gesang willkommen gehei-
ßen. Schnell war eine fröhliche Atmo-
sphäre geschaffen und alle Kinder toll-
ten miteinander umher.
Einzeln und in Zweiergruppen wurden
anschließend Nikolausstiefel aus leuch-
tend roter Pappe und weißem Papier
gebastelt.
Bei Kaffee, Tee, Kaltgetränken und
Plätzchen kamen die Mütter schnell mit-
einander ins Gespräch.
Eine großartige Initiative zur Integration,
die nun 1 - 2 Mal monatlich fortgeführt
werden soll.
Anschließend besuchten dann am frü-
hen Abend die Ortschaftsräte Rolf De-
ckenbach und Michael Kirf (Koordinator
„rundertisch-spessart“) die Flüchtlings-
familien in der AU Spessart, füllten den
Kindern die am Nachmittag gebastelten
Stiefel, und überraschten auch die Er-
wachsenen mit einem kleinen Präsent.
Strahlende Kinderaugen, freudig über-
raschte Flüchtlingsfamilien und gute
Gespräche bis in den späteren Abend
schlossen diesen für alle Beteiligten er-
eignisreichen Tag ab.

Passendes Weihnachtsgeschenk
gesucht?
Kurz vor Weihnachten macht die Orts-
verwaltung Spessart auf eine schöne
Geschenkidee aufmerksam.
Wir bieten ab sofort die beiden Jubiläums-
filme

„Spessart im Sommer 1963“
„Das Jubiläumsfest 2015“

aus Restbeständen zu Sonderpreisen an.
Ein Film kostet 10 Euro, beide Filme
zusammen nur 15 Euro.
Diese schönen Filmaufnahmen können
bei der Ortsverwaltung Spessart erwor-
ben werden und zwar zu folgenden Öff-
nungszeiten.
Montag, Dienstag, Mittwoch 8-12 Uhr
Montag, Dienstag 13-17 Uhr
Donnerstag 13-19 Uhr
Freitag 7-13 Uhr
Elke Werner
-Ortsvorsteherin-

Öffentliche Generalprobe
Für das Weihnachtsmu-
sical der Hans- Thoma-
Schule wird erstmalig
die Generalprobe un-
serer Grundschüler von
„So ein Kamel!“ öffent-

lich stattfinden. Hierzu sind alle Musik-
begeisterten am Freitag, 15. Dezember,

um 10 Uhr in der Turnhalle der Hans-
Thoma-Schule herzlich eingeladen. Der
Dank der Ortsverwaltung geht an das
Kollegium der Hans-Thoma-Schule, die
unseren Vorschlag aufgenommen hat
und unterstützt und so allen interessier-
ten Bürgern den Besuch dieser Veran-
staltung ermöglicht!

Ettlinger Christbaumkugel
Die Ettlinger Christbaumkugel ist ab so-
fort wieder für einen Preis von 2,50 € in
der Ortsverwaltung Spessart zu haben.
Zusätzlich bieten wir Ihnen die Möglich-
keit, die Sammlerkugel aus den vergan-
genen Jahren bei uns zu erhalten.
Öffnungszeiten der Verwaltung:
Mo., Di., Mi. 8 bis 12 Uhr
Mo., Di. 13 bis 17 Uhr
Donnerstag 13 bis 19 Uhr
Freitag 7 bis 13 Uhr

Veranstaltungstermine
Montag, 18. Dezember
9:30 Uhr Sturzprävention
Donnerstag, 21. Dezember
8:30 Uhr Fit durch Bewegung
(Bitte Kaffeegedeck und evtl. Plätzchen
mitbringen).

Die Veranstaltungen finden, wenn kein
anderer Ort angegeben ist, im Rathaus
Spessart statt.
Anmeldung und weitere Information:
Ortsverwaltung Spessart, Tel. 2286,
oder bei Hannelore Weber, Tel. 29922.

Hans-Thoma-Schule

WEIHNACHTSFEIER
der HANS – THOMA – SCHULE……………..
am Freitag, 15.12.2017……………………………
Öffentliche Generalprobe um 10.00 Uhr

ab 16h Adventskaffee
Bewirtung durch den Förderverein der
Hans-Thoma-Schule

ab 17h Weihnachtliches Basteln
für Kinder mit ihren Eltern

ab 18h So ein Kamel
Musicalaufführung
Anschließend Bewirtung (Förderverein)

TSV 1913 Spessart

Abt. Fußball

Erneuter Wintereinbruch lässt keine
Fußballspiele zu
Während sich die Wintersportler freuten,
ließ der erneute Wintereinbruch im Fuß-
ballkreis Karlsruhe keine Fußballspiele
zu. So fielen auch die beiden Nachhol-
spiele der TSV-Reserve zu Hause gegen
den TV Mörsch 2 und das Auswärts-
spiel der TSV-Elf beim SV Völkersbach
aus. Damit ist die Herbstrunde beendet
und der Punktespielbetrieb wird erst im

neuen Jahr fortgesetzt. Das erste Nach-
holspiel der TSV-Elf ist am Sonntag,
18. Februar 2018, bei der Verbandsliga-
Reserve des FC Espaniol statt. Zuvor
nimmt die TSV-Elf am 6. Januar 2018
am Hallen-Fußball-Turnier des SV Spiel-
berg teil. Eine Woche später am 13.
Januar 2018 ist die TSV-Elf Gast beim
Hallen-Fußball- Turnier des FC Bavaria
Wörth. Näheres im nächsten Amtsblatt!

Fußball-Junioren
Samstag, 16. Dezember
Ab 9.00 Uhr B2-Junioren 2. Hallenfuß-
ballspieltag in der Eichelgartenhalle in
KA-Rüppurr
Ab 9.00 Uhr B1-Junioren 1. Hallenfuß-
ballspieltag in der Sporthalle Grötzingen

Mit dem Bus zum Stadthallenkonzert
am 16. Dezember
Gehen Sie mit dem Musikverein auf eine
musikalische Weltreise. Sie können den
Koffer gerne zu Hause lassen und den
eigens dafür eingerichteten Buspendel-
verkehr nutzen. Die Busse fahren am
Samstag, 16. Dezember, von Spessart
gegen 18.30 Uhr und 19 Uhr zur Stadt-
halle nach Ettlingen und nach Veranstal-
tungs- ende wieder 2 mal zurück.
Beginn des Konzertes unter dem Motto
„In 80 Minuten um die Welt“ ist um
19.30 Uhr.

Rück- und Ausblick
Der DRK-Ortsverein Spessart dankt al-
len Helfern und Spendern, den Aktiven
und allen, die sich für die gute Sache
des Roten Kreuzes und der Menschlich-
keit in diesem auslaufenden Jahr einge-
setzt haben.
Viele Aufgaben konnten erfüllt werden.
Dank Ihrer Spendenbereitschaft konnte
dieses Jahr ein neues Notfallhilfefahr-
zeug angeschafft werden, das dringend
benötigt wurde.
Der DRK-Ortsverein wünscht sich auch
in 2018 die gleiche Spendenbereitschaft
und aktive Mithilfe. Unterstützen Sie uns
mit Ihrer Blutspende im März und No-
vember 2018. Auch als passives Mitglied
können Sie die Arbeit des Ortsvereins
unterstützen, ebenso mit Ihrer Kleider-
und Schuhspende. Die Container stehen
an den bekannten Stellen.
In diesem Sinne ein frohes Weihnachts-
fest und die besten Wünsche für ein
gesundes und friedvolles Neue Jahr.
„Die Stille ist nicht auf den Gipfeln der
Berge, der Lärm nicht auf den Märkten
der Städte; beides ist in den Herzen der
Menschen.“
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Kolpingsfamilie Spessart

Kolpinggedenktag am 10.12. und
70 Jahre Kolpingsfamilie Spessart
Dieser besondere Tag für die Kolpings-
familie Spessart fing mit der feierlichen
Sonntagsmesse in der St. Antonius-
kirche in Spessart an, die von Präses
Pfarrer Pummer zelebriert wurde. Die
musikalische Gestaltung hatte der Frau-
en-Projektchor mit der Messe brève von
Léo Delebes inne.
Im Anschluss trafen sich die Kolpings-
familie sowie Freunde und Gönner in
der Waldgaststätte des TSV Spessart
zu einem gemütlichen Beisammensein.
Senior Manfred Schroeder begrüßte
die Anwesenden, wobei ein besonderer
Gruß der Ortsvorsteherin Elke Werner
mit Ehemann galt. In einer kurzen An-
sprache ließ er die vergangenen 70 Jah-
re der Kolpingsfamilie Spessart Revue
passieren.
Eine besondere Ehre war für ihn die Eh-
rung von Waldemar Vogel, der 70 Jahre
dem Verein angehört, der Gründungs-
mitglied war und immer Ämter im Verein
innehatte, bis heute. Mit einer Urkunde
und einem Teepräsent der KF Spessart
wünschte er Waldemar Vogel, dass er
noch lange der Kolpingsfamilie Spessart
erhalten bleibt, gesundheitlich weiterhin
so fit bleibt und dass er auch künftig die
Freude an den ihm gestellten Aufgaben
nicht verliert.
Der Tag verlief in froher Runde und en-
dete mit dem Kolpinglied.

Neuer Termin für Schnittkurs
Witterungsbedingt musste der Schnitt-
kurs am letzten Samstag abgesagt wer-
den. Daher wird er auf den nächsten
Samstag, 16. Dezember, verschoben.
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr in der Brun-
nenstraße beim Rathaus. Referent ist
Fachberater Pascal Weibel. Bei zweifel-
haftem Wetter kann unter Telefonnum-
mer 28401 nachgefragt werden, ob der
Schnittkurs stattfindet.

Karten für die Ebersitzungen
(2.+3.2.2018)
Weihnachten naht mit Riesenschritten -
das wäre eine Geschenkidee.
Restkarten für beide Tage gibts bei Jes-
sica Kiefer (Tel. 07243 7666181).

TSG Ettlingen

Erfolgreiches Qualifikationsturnier der
TSG-Garden in Karlsruhe
Ein ereignisreiches Wochenende liegt
hinter unseren TSG-Garden und das fast
direkt vor der eigenen Haustür: alle drei

Altersklassen zeigten ihr Können auf
dem Qualifikationsturnier in Karlsruhe,
welches von der Mühlburger Carnevals-
Gesellschaft ausgerichtet wurde.
Den Anfang machten wie immer am
Samstagmorgen unsere Jugendkids mit
ihrem Marschtanz. Die Spannung war
groß, war doch das letzte Turnier nicht
ganz so verlaufen, wie man es sich er-
hofft hatte. Doch unsere 8 Tänzerinnen
hatten sich von ihrem kleinen Ausrut-
scher beim letzten Mal wieder erholt
und brachten ihre gewohnte Leistung
der bisherigen Kampagne auf die Büh-
ne. Am Ende hieß das für sie in dieser
Disziplin Platz 6. Doch ganz so gewöhn-
lich war dieser sechste Platz dieses Mal
nicht! Mit der Platzierung verbunden er-
hielt unsere Jugendgarde die Qualifika-
tion zur Süddeutschen Meisterschaft in
Würzburg! Somit waren natürlich bereits
am Vormittag alle Fans hellwach und
beglückwünschten unsere Mädels samt
Team! Doch nach dem Tanz ist vor dem
Tanz und so blieb nicht allzu viel Zeit,
um in der Feierlaune zu versinken.

Der Schautanz der Jugendgarde stand
auch an diesem Tag noch auf der Star-
terliste, aus unseren Marschtänzerinnen
und den Schautanzkindern wurden nach
und nach kleine Feen, die nur darauf
warteten, die Jury und alle Anwesenden
zu verzaubern.

Das taten sie und erreichten auch hier,
trotz des krankheitsbedingten Ausfalls
eines Mädchens, den 6. Platz. Bei der
darauffolgenden Siegerehrung nahmen
die Mädchen stolz ihren gelben Quali-
zettel entgegen. Der Vormittag der Ju-
gend war also schon mal gelungen. Wir
sind stolz auf euch!
Nun hieß es für unsere Junioren, am
Nachmittag noch einmal die Halle mit-
samt den Fans zum Beben bringen. Un-
sere Tänzer starteten mit der Nummer
6 in der Disziplin Marsch und legten
einen großartigen Tanz auf die Bühne.
Die Fans waren sich schon vor Verkün-
dung der Wertungen einig: das war der
beste Tanz unserer Junioren in dieser
Kampagne. Was dann jedoch passier-
te, damit hatte wohl wirklich niemand
gerechnet. Die Wertung wurde verlesen
und unsere Mädels und Linus konnten
auf der Bühne nicht mehr an sich halten.
427 Punkte!
Das ist die beste Punktzahl, die wir
mit einem Marsch in der Altersklasse
Junioren seit Bestehen der TanzSport-
Garde Ettlingen bisher erreichen konn-
ten! Schon jetzt brachen alle Dämme!
Alle feierten dieses grandiose Ergebnis.
Doch noch war die Disziplin nicht zu
Ende. Mit jedem Starter mehr, der die
Bühne wieder verließ, wurde das Ergeb-
nis immer deutlicher, bis es am Ende
hieß: der 3. Platz und die Qualifikation
zur Süddeutschen Meisterschaft in der
Disziplin Junioren Marsch geht an die
Juniorengarde der TSG Ettlingen!

Wir können es noch immer nicht in Wor-
te fassen, was da in der Halle los war.
Alles, was dann an diesem Tag noch
folgte, war das Tüpfelchen auf dem i.
Emily und Magdalena legten beide mit
ihren Mariechentänzen ihre Saisonbest-
leistung aufs Parkett und erreichten
Platz 8 bzw. Platz 10 in einem Starter-
feld von 41 Tanzmariechen. Gratulation
euch beiden. Auch der Schautanz, der
natürlich als letzte Disziplin des Tages
nicht fehlen durfte, wurde von unserer
Juniorengruppe mitbestritten.

Hier zeigten sie nach einem langen,
emotionalen und anstrengenden Turnier-
tag noch einmal ihr Bestes und landeten
am Ende leider auf dem undankbaren
4. Platz. Doch nichts konnte die Freude
über das Ergebnis im Marschtanz mehr
trüben. Auf der Siegehrung holten sie
sich sichtlich stolz ihren Pokal für Platz
3 auf dem Treppchen ab. Und auch
sie erhielten ihren langersehnten Qua-
lizettel! Süddeutsche Meisterschaft wir
kommen!

Am Tag darauf stand unsere Ü15-Grup-
pe in derselben Halle zum Turnierstart
bereit. Auch sie präsentierten bei die-
sem Turnier ihren Marsch- und Schau-
tanz. Mit einigen kleinen Änderungen in
der Choreografie, die die Mädels prima
umsetzen konnten, erreichten sie am
Ende den 9. Platz in einem Starterfeld
von 20 weiblichen Garden. Top 10 Plat-
zierung erreicht! Umziehen und bereit-
machen für den Schautanz hieß es dann
im Anschluss.
Auch an diesem Tag war die Nervosi-
tät deutlich spürbar, war es doch erst
der zweite Turnierstart mit diesem Tanz.
Noch dazu war die Bühne bei diesem
Turnier ganze 4 m kleiner, als in der
Woche zuvor. Doch auch diesen Tanz
meisterten unsere 16 Tänzerinnen und
Tänzer und landeten auf Platz 6.
Zusammenfassend blicken wir freudig
zurück auf ein erfolgreiches Turnierwo-
chenende in Karlsruhe mit vielen Freu-
dentränen und emotionalen Momenten.
Wir bedanken uns bei den Trainer- und
Betreuerteams, den Fans und natürlich
bei den wichtigsten Personen des Tan-
zens: bei all unseren Tänzerinnen und
Tänzern.


